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Hygienekonzept der Pfarrzentren in der SE Düsseldorfer Rheinbogen 
Vorwort  
Grundsätzlich gilt die Coronaschutzverordnung des Landes NRW in ihrer gültigen Fassung in den 
Pfarrzentren. Dieses Hygienekonzept setzt die Regelungen der jeweils aktuellen NRW- 
Coronaschutzverordnung um. Da wir uns in einem dynamischen Geschehen befinden und sich die 
CoronaSchVO häufig ändert, finden Sie die aktuelle Ausgabe unseres Hygienekonzepts unter 
www.meinegemein.de. Diese ist zum jeweiligen Zeitpunkt verpflichtend zu beachten. 
Alle Veranstaltungen sind nur nach vorheriger Anmeldung und Genehmigung über das Pastoralbüro 
möglich. Vorrang bei der Vergabe haben Veranstaltungen von Gruppierungen der Seelsorgeeinheit.  

A. Allgemeine Regelungen 
1. Verantwortlichkeit  
Die Umsetzung des Hygienekonzepts in den einzelnen Pfarrzentren steht unter der Verantwortung der 
jeweiligen Kirchengemeinde (KV). Die Kirchenvorstände können ergänzende verbindliche 
Raumnutzungskonzepte erstellen. Die Delegierung praktischer Tätigkeiten an andere Personen 
(Hausmeister, Küster, Pastoralbüro) wird schriftlich dokumentiert. 
Für jede Veranstaltung muss sich eine teilnehmende Person als Veranstaltungsleitung bereit erklären. Die 
Veranstaltungsleitung oder die genannte Vertretung muss während der gesamten Veranstaltung 
anwesend sein und erhält von der Kirchengemeinde die unten festgelegten Verantwortungen per 
Unterschrift übertragen.  
Dem verantwortlichen Kirchenvorstand steht es frei, die Umsetzung der hier beschriebenen Maßnahmen 
während Veranstaltungen jederzeit unangemeldet zu überprüfen. Bei groben Verstößen gegen die 
Regelungen kann die entsprechende Gruppierung für die weitere Raumbelegung gesperrt werden.  

2. Aushänge / Beschilderung  
An allen Ein- und Ausgängen und an zentralen Punkten in den Pfarrzentren, wie z.B. den Sanitäranlagen, 
sind die grundlegenden Hygieneregeln ausgehängt (Abstand, Handhygiene, medizinische Maske).  

3. Listen zur Dokumentation  
In jedem Raum, der für Veranstaltungen genutzt wird, hängt eine Liste aus, in der die Flächendesinfektion 
nach jeder Veranstaltung dokumentiert werden muss. 

4. Desinfektionsmittel  
Am Eingang jedes Pfarrzentrums steht ein Desinfektionsmittelspender mit ausreichend 
Desinfektionsmittel zur Hände-Desinfektion bereit.  
In jedem für Veranstaltungen genutzten Raum wird Flächendesinfektionsmittel mit ausreichend 
Putzmaterial (Papier etc.) zur Verfügung gestellt. 

 

B. Pflichten Veranstaltungsleiter 

1. Flächendesinfektion und Dokumentation 
Die Veranstaltungsleitung oder die Vertretung der Veranstaltungsleitung ist dafür verantwortlich, dass 
nach jeder Veranstaltung alle genutzten Kontaktflächen (Tische, Stühle, Türklinken, Fenstergriffe, 
Lichtschalter, Sanitäranlagen, etc.) mit dem bereitgestellten Flächendesinfektionsmittel desinfiziert 
werden. Desinfektionsmittel 1 Minute einziehen lassen. Sollte der Veranstaltungsleitung auffallen, dass 
das Desinfektionsmittel leer ist informieren Sie bitte den/die Küster*in.  
Die ordnungsgemäße Desinfektion aller Flächen im Anschluss an die Veranstaltung wird in den Listen, die 
in dem Raum ausgelegt sind, dokumentiert.  

 
 
 



   

2. Einhaltung der Regelungen  
Die Veranstaltungsleitungen bzw. deren unten genannte Vertretungen sind für die Einhaltung des 
Hygienekonzeptes verantwortlich. 
Alle Veranstaltungsleitungen werden bei Buchung der Räumlichkeiten über das Hygienekonzept 
informiert. Es ist in digitaler Form auf der Internetseite veröffentlicht und kann bei Bedarf in gedruckter 
Form ausgehändigt werden. Das Einverständnis zur Befolgung der Maßnahmen wird durch die folgende 
Unterschrift dokumentiert und muss vor der Veranstaltung im Pfarrbüro eingereicht werden. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG   
zum Hygienekonzept der Pfarrzentren der SE Düsseldorfer Rheinbogen 
 
 
Datum & Art der Veranstaltung                                                 Pfarrzentrum der Veranstaltung 
 
 
 
 
Name der Veranstaltungsleitung                                               Name Vertretung der Veranstaltungsleitung  
 
 
 
Telefonnummer der Veranstaltungsleitung                            Telefonnummer der Vertretung    
 
 
 
Unterschrift Veranstaltungsleitung                                   Unterschrift Vertretung  

 

C. Für alle Besucher der Pfarrzentren 

1. Umgang mit Krankheitssymptomen  
Personen mit Krankheitssymptomen (Husten, Fieber oder andere Covid-19 typische Symptome) ist der 
Zutritt zu den Pfarrzentren untersagt. 

2. Mund-Nasenschutz  
Es muss mindestens eine medizinische Maske (OP-Maske) beim Betreten der Räumlichkeiten des KGV 
Düsseldorfer Rheinbogens getragen werden. 
Soweit Kinder zwischen 6 und 13 Jahren aufgrund der Passform keine medizinische Gesichtsmaske tragen 
können, ist ersatzweise eine Alltagsmaske zu tragen. Alle Besucher*innen müssen einen eigenen Mund-
Nase-Schutz mitbringen.  

3. Händedesinfektion  
Alle Personen, die die Pfarrzentren betreten, sind am Eingang aufgefordert, ihre Hände über die 
bereitstehenden Desinfektionsmittelspender zu desinfizieren.  

 

 

 



   

D. Durchführung von Veranstaltungen 

Die folgenden Punkte sind bei der Planung und Durchführung aller Veranstaltungen zu beachten. 
Verantwortlich für die Einhaltung ist die jeweilige Veranstaltungsleitung.  

Beim Betreten der Räumlichkeiten des KGV Düsseldorfer Rheinbogens ist mindestens eine medizinische 
Maske (OP-Maske) zu tragen. Nach Betreten der Veranstaltungsräumlichkeiten obliegen die weiteren 
Schutzmaßnahmen der Gruppierungen und Verbänden. 

1. Lüftung  

Während der Nutzung sind alle Räumlichkeiten nach Möglichkeit dauerhaft gut zu durchlüften. Wo dies 
nicht möglich ist, ist der Raum alle 30 Minuten für mind. 5 Minuten zu lüften. Nach Ende jeder 
Veranstaltung ist der Raum mindestens für 15 Minuten zu lüften. Die Intensität der Lüftung und die 
Lüftungsintervalle sind der Anzahl der regelmäßig im Raum anwesenden Personen sowie den von ihnen 
ausgeübten Tätigkeiten anzupassen, beispielsweise sportliche Betätigung, Singen oder Musizieren mit 
erhöhtem Aerosolausstoß. 

2. Liturgische und katechetische Veranstaltungen 
Für liturgische und katechetische Veranstaltungen in Pfarrzentren gelten die jeweiligen geltenden 
Schreiben des Generalvikars über liturgische und seelsorgliche Bestimmungen in der Corona-Zeit. 

5. Regelungen im Freien  
Im Freien gelten die Regelungen der aktuellen CoronaSchVo.  


